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Die im vorhergehenden Geschäftsbericht in Aussicht gestellte Umarbeitung des internen Personentarifs

der Nordostbahn mit Einbeziehung der Linien der ehemaligen Nationalbahn ist im Berichtsjahr erfolgt;

desgleichen die Umarbeitung sämmtlicher direkter Personentarife mit den westlich von der Nordostbahn gelegenen

Bahnen und im Transit über die Nordostbahn. Im internationalen Personenverkehre haben u. Â. die Tarife aus

Elsass und von den Rhein-Bahnen und der mitteldeutsch-schweizerische Tarif, dann der belgisch-englische und der

italienisch-deutsch-schweizerische via Brenner eine Umgestaltung erlitten. Verhandlungen mit der französischen Ostbahn

über Einrichtung eines neuen Verkehrs mit London durch Frankreich, dessgleiclien solche mit der Paris-Lyon-Mittelmeer-
Bahn über Einführung eines sehr ausgedehnten, Frankreich, die Schweiz, Deutschland und Oesterreich, theilweise

Belgien und Italien umfassenden Rundreiseverkehrs sind zwar im Berichtsjahre zum Abschluss gelangt, die Ausgabe

der Billete aber auf die nächste Saison verschoben worden.

Die bedeutendem Tarifarbeiten im Personenverkehr sind oben schon angedeutet ; daneben sind eine

grössere Zahl von Tarifen und Tarifnachträgen geringem Umfangs und Belangs in Kraft getreten, deren namentliche

Anführung kein Interesse bieten kann.

III. FinanzVerwaltung.

Der Verkehr mit der Eisenbahnbank ging seinen durch die Verträge geregelten Gang. Gemäss denselben

betrugen die Einzahlungen der Bank während des Berichtsjahres:

1. Auf Rechnung der Emission von 17 Millionen vom 1. Oktober 1880:

a) Restzahlung auf das per 15. November 1880 gekündete 10 Millionen Anleihen vom

1. Juli 1868

b) Rückzahlung des per 81. Januar 1881 gekündeten 5 Millionen Anleihens vom

7. Juni 1869

2. Auf Rechnung der Emission von 68 Millionen vom 1. Februar 1879:

a) für Zahlung der Gotthardsubvention, im Monat Oktober 1881

b) für diverse Baukosten laut Protokoll vom 30. November 1880 (Einzahlungen auf die

Aargauische Südbahn etc.)

Dagegen wurden der Bank an Obligationen verabfolgt:

Für Fr. 686,000 à 100/111

„ 5,000,000 à 100/110

„ „ 1,500,000 à 54/68

Abzüglich der dritten Amortisationsquote pro 1881 (1. Februar 1882)

hat sich das neue 41/2°/o 160 Millionen Anleihen vermehrt um
Diese Schuld betrug am 1. Januar 1881

und beträgt auf Ende 1881

wofür die Eisenbahnbank die entsprechende Zahl von Obligationen erhalten hat. Wir haben im vorjährigen Bericht

erwähnt, dass laut Konvention vom 20/21. November 1880 die Nordostbahn am Verkauf von 33,200 dieser Obli-

Fr. 086,000

n 5,000,000

n 500,000

ii 1,000,000

Fr. 7,186,000

Fr. 761,500

V 5,500,000

n 1,888,500

Fr. 8,150,000

V 130,000

Fr. 8,020,000

V 67,770,000

Fr. 75,790,000

n —

Dig im vorborgobsnisn Ossobättsberiobt in Vussiobt gsstsllts Ilmarboitung dos n t o r n o n Oorsonen-
tarifs isr Horàostbabn mit Oinbs/iobnng isr Oinion isr sbomaligsn Nationalbabn ist im Oeriobtsjabr srtolgt;

issglsiobon die Omarboitung sammtliolisr iirektsr Oorsonontarite mit den >vsstlieb von isr Horiostbabn golsgsnon

Labnsn nnci im Oransit nbsr iio Horiostbabn. Im internationalen Oorsonsnvorkslirs babon n. V. die Oarits ans

OIsass uni von ion Oboin-Oabnon uni ier mitteliontsob-sebvvsi/srisobo ?arit, iann isr bolgiseb-snglisobe uni ior
italionisob-ieutsob-sàvoi/erisobo vin krevner sine IImAestaltung erlitten. Veànàvgeu mit ior tran/ösisobsn Osàtm
übor Oinriobtnng sines nensn Vsrksbrs mit Oonion iureb Orankrsieb, iessgloielren sololis mit ior Oaris-Oxon-Mittslmser-

Halm nbor Ointnbrnng oinss ssbr ausgsiolinton, Orsnkroiolr, iis Lobvsi/, Ooutsoblani uni Oostorroiob, tboilvsise

Oolgisn uni Italien umfassenden Ounirsisoverkobrs sini /war im Lsriobts)abrs /um ^bsobluss gelangt, iis Ausgabe

ior Oilleto aber unk iis näobsts Laison versoliobon worden.

Ois boisutoniorn i'arifarbsitkn im Osrsonsnvsrkobr sini olion sobon angeientot; daneben sini sine

grössere Oabl von Tarifen uni Oarifnaobträgen geringern Umfangs uni Oslangs in Kraft getreten, isrsn namontliobo

^nkübrung kein Intsrosss bieten kann.

III. ^ilOIII/OOI'IVIlltlOIK-.

Oor Vorkobr mit ior Oisenbabnbanlc ging seinen iureb iis Vertrags geregelten Oang. Oemäss denselben

betrugen iis Oin/ablnngen ior Oank wäbroni ios Vsriobts^abros:

1. àk Roobnnng isr Omission von 17 Millionen vom I. Oktober 1880:

a) Oost/ablung ant ins per 15. November 1880 gekündete 10 Millionen àleiben vom

1. inli 1803

5) Ilüok/ablung ios per 31. iannar 1881 gekündeten 5 Millionen ^nleibens vom

7. iuni 1809

2. ^nk Iteolmnng ior Omission von 08 Millionen vom 1. Oobrnar 1879:

«) tür /aliung ior Oottbarisubvention, im Monat Oktober 1881

5) für iivorsv Ilankoston laut Orotokoll vom 30. Uovsmbor 1880 (Oinxablungen aul iis
Varganisobo Lüibabn oto.)

Dagegen wurden isr Oank an Obligationen verabfolgt:

Oür Or. 080,000 à 100/111

„ „ 5,000,000 à 100/110

„ „ 1,500,000 à 54/08

Vb/ügliob ior dritten Vinortisations^uots pro 1881 (1. Oobrnar 1882)

bat sieb ias nono -O/2^/o 100 Millionen ^nleiben vermobrt um
Oioso Lobnli betrug am I. ,1 anuar 1381

uni beträgt auf Onie 1831

vvokür iis Oisonbabnbank iis entspreobenio /abl von Obligationen orbalton bat. IVir babon im vorjäbrigen Leriobt
orwábnt, iass laut Konvention vom 20/21. November 1880 iis Koriostbabn am Verkant von 33,200 dieser Obli-

Or. 080,000

" 5,000,000

" 500,000

„ 1,000,000

Or. 7,130,000

Or. 701,500

»7 5,500,000

N 1,888,500

Or. 3,150,000

130,000

Or. 8,020,000

71 07,770,000

Or. 75,790,000
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gationen, welche von der Eisenbahnbank zur öffentlichen Subskription gebracht wurden, in der Weise betheiligt

sei, dass der Mehrerlös über Fr. 460 per Titel nach Abzug der Spesen zwischen ihr und der Eisenbahnbank getheilt
werde. Die erste Abrechnung über '22,200 Titel hatte nur einen diesfälligen Überschuss von Fr. 19,047. 60 Cts. ergeben,

während durch die Abrechnung über die letzten 11,000 Obligationen der Gesammtgewinn sich auf Fr. 147,945. 60 Cts.

erhöht, die wir an den Kursverlusten für das 160 Millionen Anleihen in Abschreibung bringen. Diese Kursverluste

betrugen am 31. Dezember 1880 Fr. 13,166,000. —

sie erhöhen sich um die Differenz zwischen den effektiven Einzahlungen der Eisenbahnbank

und dem Betrag der dafür verabfolgten Obligationen im Jahre 1881 „ 964,000. —

Für Tilgung dieser und der auf dem Rest des Anlcihens noch bevorstehenden Kursverluste ist bekanntlich

durch das Amortisationstablcau des letzteren vorgesorgt. Wir verwenden alle Jahres-Amortisationsquoten zunächst

ausschliesslich für Deckung dieser Bilanzpost, welche hiedurch spätestens bis im Jahr 1910 ihre Ausgleichung findet.

Die übrigen Bilanzposten zeigen gegenüber dem Abschluss per Ende 1880 folgende wesentliche Mutationen:

Der Bau conto des Stammnetzes ist gestiegen um Fr. 243,754. 09 Cts., von der Erweiterung des

Bahnhofs Winterthur herrührend, nach Abzug einiger Einnahmen für verkauftes Stationsmobiliar, sowie für veräusserte,

entbehrliche Landabschnitte.

Der Baueon to der neuen Linien hat sich vermehrt um Fr. 30,663. 97 Cts. in Folge Erledigung einer

Expropriationspendenz in Glarus, noch herrührend vom Bau der Linie Glarus-Lintthal, und Übertrag der Kosten

für Herstellung von Lagerplätzen auf Station Wollishofcn; dagegen hat sich der Conto Transportmaterial
und Werkstätton vermindert um Fr. 408,711. 65 Cts. in Folge Verkauf von 118 Güterwagen der

Nationalbahn, Abschreibung von 4 ausrangirten Gepäckwagen, Assekuranzentschädigung für einen verbrannton

Personenwagen und Abschreibung von alten Schleppbooten, ferner durch Verkauf des frühern Werftoplatzes im

Seefeld und endlich durch Abschreibung des Gewinns auf dem Betrieb der Imprägniranstalt an den Gebäuden und

Maschinen derselben.

Die Betheiligung bei andern Bahnunternehmungen hat zugenommen um den Betrag der

Einzahlungen auf die Aargauische Südbahn von Fr. 1,000,000, dagegen abgenommen um Fr. 4,050. 05 Cts. für
Baueinnahmen auf der Bötzbergbahn.

Die Gotthardsubvention hat sich um die geleistete Einzahlung von Fr. 563,988. 82 Cts. vermehrt
auf Fr. 3,889,505. 93 Cts.

Die eigenen Werthpapiere, einschliesslich Gotthardbethoiligung, sind durch Verkauf vermindert um
Fr. 348,861. 50 Cts., dagegen steht das W e c h s e 1 p o r t o f e ui lie, einschliesslich Kassa- und Giro-Conti
um Fr. 1,521,790. 43 Cts. höher als im Vorjahr.

Vom LiegenBchaftenconto der Nordostbahn sind Bauplätze und Landabschnitte verkauft
worden für Fr. 61,013. 57 mit einem Mehrerlös von Fr. 14,558. 98 Cts. über den Inventarwerth. Dieser Betrag
nebst dem Überschuss auf dem Correntverkehr der Liegenschaften von Fr. 19,662. 98 Cts. ist wie in frühern Jahren

und vermindern sich um die dritte Amortisationsquote

und obige

sie betragen daher Ende 1881

Fr. 14,130,000. —
Fr. 130,000. —

147,945. 60 Fr. 277,945. 60

„ 13,852,054. 40

Aktiva.
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gationon, woloko von der kisonbakllkank i!ur ötkontlioksn Lukskription gokraokt wurden, in dor v^oiss kotksiligt

soi, dass dor Nokrerlös über I"r. 46V por 49tel naok Vk^ug dor Lpossn üwisokon illr und dor kisonkaknkank getkoilt
wordo. vio orsto Vbrooknung über 22,290 4904 katto nur sinon dioskälligon vkorsolmss von kr. 19,047. 6V vts. orgokon,

wäkrond durok die Vbroolmung ükor dis loàton 11,000 Obligationen der vosammtgowinn sieb auk kr. 147,945. 60 Ots.

orkökt, die wir an den Kursverlusten sür das 160 Aillionon ^Vnleilign in .-Vliselireibung bringen. vioss Kursverluste

bstrugon um 31. vo^ombor 1380 kr. 13,166,000. —

à orkökon sieb um dio Viktoren/ /.wiseken ilen ottoktivorr Kin/alrlungon der kisenbaknbank

und dem Lotrag der da.sur vorabkolgton Obligationen im dakro 1881
^ 964,000. —

kür 4'dgung dieser und dor aus dem kost dos /knleikens nook bovorstokendon kursvorlusto ist bokanntliolr

durok das ^mertisationsiableau dos lot/toron vorgosoigt. IVir verwenden allo dakreg-.Xmertisatians<pioten /.unäel>st

aussoldiosslioli kür Vvokung dieser Lilan/pest, wololio kiedurolr spätostons Ins im >lakr 1910 ikre ^usgloiokung kndot.

Die llbrigon Lilan/poston zeigen gsgonübor dom ^bsokluss per knde 1380 kolgendo wosontliolro lüutationon:

vor Lauoonto dos Ltammnot/os ist gostiogon um vr. 243,754. 09 Ots., von dor krwoiterung dos

lîaknkoks ^Vintortkur korrükrond, naolr .4!>/ug einiger Kinnalrmon kür vorkauktos Ltativnsmobiliar, sowie kür vorüussorto,

ontbokrlioko Landabsoknitto.

vor Lauoonto dor nouon Vinion kat sioli vormekrt um kr. 30,663. 97 Ots. in kolgo Krlodigung oinor

Kxpropriatienspeuden/ in Ol.arus, nooli Iioriükrond vom van dor Vinio Olarus-Linttkal, und Öbortrag dor kosten
kür Vorstellung von Vagorplät/on auk Station IVollislrokon; dagegen liat siok dor Oonto 4' r a n s p o r t in ateriaI
und ^Vorkstätton vormindort um kr. 403,711. 65 Ots. in kolgo Vorkauk von 118 Oütorwagen dor

kativualbalm, Vbsokrorbung von 4 ausrangirten Oopäokwagon, Vssokuran/ontsokädigung kür oinon verbrannten

I'ersonenwagen und Vbsoliroibung von alten Lokloppbooton, kornor durok Vorkauk dos krükorn VVertteplat/es im

Loekold und ondliok durek Vbsokrvikung dos Oowinns auk dom votriok dor Imprägiüraustalt an den Oobäudsn und

Uasolrinon dsrsolbon.

vio Lo t k oiIig u n g koi andern I> a l> n nute r n o k m u n go n kat /ugonommon um don Lotrag der

kin/aklungon auk dio ^argauisoko Llldkakn von kr. 1,000,000, dagegen abgenommen um kr. 4,050. 05 kits, kür Lau-
oinnakmon auk dor Löt/bergbalm.

vio (Zottkardsubvontion kat siok um dio geleistete kin/aklung von kr. 563,983. 82 (its. vormokrt
auk kr. 3,889,505. 93 Ots.

vio oigonen ^Vortkpapioro, oinsokliossliok Oottkardbotkoiligung, sind durok Verkauf vormindort um

kr. 348,861. 50 Ots., dagegen stokt das V o o k s o I p o r t o ko ui Ile, oinsokliossliok Kassa- und Viro-Oonti
um kr. 1,521,790. 43 kits, kökor als im Vorjakr.

Vom Visgonsokaktonoonto dor kordostbakn sind Lauplät/e und Vandabsoknitts vorkaukt

worden kür kr. 61,013. 57 mit oinem Reinerlös von kr. 14,558. 98 Ots. ükor don Invontarwortk. viosor Letrag
nokst dom vborsolruss auk dom Oorrontvorkokr der viogonsolrakton von kr. 19,662. 98 kits, ist wio in krükorn dakron

und vormindorn sioli um die dritte rkmoitisationsipioto

und nbigo

sio botragon dakor Kndo 1331

kr. 14,130,000. —
kr. 130,000. —

147,945. 60 ^kr.277,945. 60

„ 13,852,054. 40

Aktiva.
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vom Inventarwerth der Gebäulichkeiten abgeschrieben worden. Die Rechnung schliesst mit einem Saldo von

Fr. 1,203,889. 52 Cts.

Vom Villenquartier in Enge sind im Berichtsjahre 8,261,9 '"2, verkauft worden, und der hälftige

Antheil dor Nordostbahn am Kaufpreise belauft sich auf Fr. 205,684. 10 Cts. Der Saldo des Conto beträgt nebst

Kaufrestanzen noch Fr. 587,931. 74 Cts. oder nach Abzug der letzteren Fr. 543,621. 74 Cts.

Der Material- und Workstätte-Conto ist abermals reduzirt und von Fr. 2,198,140. 09 Cts. auf

Fr. 1,979,455. 15 Cts. zurückgegangen.

Dass der Posten „Diverse Hauptbuch-Debitor en" um nahezu eine Million höher steht als voriges

Jahr, beruht auf einer annähernd gleich grossen Vorauszahlung an die Eisenbahnbank auf Rechnung der am

1. Februar 1882 fälligen Obligationenzinse.

Passiva.

Das Aktienkapital ist unverändert auf dem Betrag von 53 Millionen Franken geblieben.

Die ältorn Obligationen-Anleihen haben sich durch Rückzahlung desjenigen vom 7. Juni 1869 um

5 Millionen vermindert und betragen noch Fr. 56,100,000.

Die Subventions-Darleihen sind durch Rückzahlung von Fr. 50,000 an den Kanton Glarus auf

Fr. 9,900,000 reduzirt.

Dagegen haben die Einzahlungen auf das neue Anleihen von 160 Millionen I. Hypothek den

Betrag dieser Schuld wie oben erwähnt auf Fr. 75,790,000 erhöht. Der Erneuerungsfond der Nordostbahn
ist auf Fr. 4,446,945. 70 Cts. angestiegen. Als neuer Posten erscheint hier die beschlossene, aber durch Einsprache

verschobene Zahlung einer Dividende pro 1880 auf den Prioritätsaktien im Betrag von Fr. 635,800

nebst Zins für 6 Monate zu All2°lo Fr. 14,305. 50 Cts., ferner ein Dubiosen-Conto von Fr. 232,862. 28 Cts.,

auf welchen das Defizit der Linie Effretikon-Hinweil getragen wurde. Wir haben weiter oben über den Stand dieser

Angelegenheit berichtet. Neu ist ferner ein Ansatz von Fr. 100,000 als Reserve für die definitive Stationsani

ago in Horgcn, worüber ebenfalls an anderm Orte berichtet wird.

Der Posten „Ausstehende Coupons und Ratazinse" enthält u. a., wie im letztjährigen Geschäftsbericht

erwähnt, auch die Marchzinse sämmtlicher ältern Obligationen vom Couponverfalltage bis 31. Dezember, sowie

die Ratazinse auf den beiden Anleihen von 68 und 17 Millionen, ebenfalls bis 31. Dezember berechnet.

Über die Betriebsrechnung verweisen wir auf die unter Abschnitt IV D folgende Vergleichung des

Finanzergebnisses pro 1881 mit. demjenigen des Vorjahrs. *

IV. Betrieb.

Auf Grundlage der kontradiktorischen Vermessung des Bahnnetzes der Schweizerischen Nordostbahn, welche

im Jahr 1881 in Verbindung mit dem technischen Inspektorat des schweizerischen Eisenbalindepartements zu Ende geführt
worden ist, sind die Längen der einzelnen Betriebssektionen und des ganzen Netzes, welche für die statistischen

Aufstellungen über Lokomotiv- und Zugskilometer, über Betriebs-Einnahmen und Ausgaben etc. anzuwenden sind,

festgesetzt worden, wie folgt:

— N! —

vow Inventarwortb dor Dsbäuliobkoiton abgesobriobon worden. vis ksobnung soblissst mit oinom Laldo von

Dr. 1,203,889. 52 vts.

Vom Villon^uartior in II n g o sind im Dsriobts^abro 8,261,gvorkaust worden, und dor bälktigo

^ntboil dor Hordostbabn am Kaufpreise belauft siol> auk Dr. 205,684. 10 Lts, Dor Laldo des Donto beträgt nobst

Ivausrostan/.oii noeb Dr. 587,931. 74 Dts. odor naoli ^VI>2ug dor lotàron Dr. 543,621. 74 Dts.

Dor illatorial- und XVorkstätto-Donto ist abermals rodu^irt und von Dr. 2,198,140. 09 Dts. aus

Dr. l,979,455. 15 Ots. 2urüokgogangon.

Dass dor Doston „Diverse Ilanptbu ob-Debitor on" um nabo2u oino million I>vbor stobt als voriges

.1al>r, korubt aus oinor annäbornd gloiob grosso» Voraus/.aldung an dio Dissnbabnbank aus lìoobnung dor am

1. Dobruar 1382 källigon Dbligationon/.inso.

Dassiva.

Das Aktienkapital ist unverändert aus dem Dotrag von 53 millionon Drankon gobliobon.

Dio ältorn bIiF atio n o n - nIoi li e n babon sieb durob Düokxuliluug dos^ouigou vom 7. >lu»i 1869 um

5 millionon vermindert und betragen noob Dr. 56,100,000.

Dio Lubvontions-Darloibon sind duroli lìllokv.ablung von Dr. 50,000 an don Danton DIarus aus

Dr. 9,900,000 rodu/irt.

Dagegen kabsn dio Din/ablungon auk das nouo ^nloibon von 160 millionon I. Ilxpotbok don

Dotrag diosor Lebuld wio obon orwäbnt auk Dr. 75,790,000 orböbt. Dor Drnouorungskond dor blordostbabn
ist aus Dr. 4,446,945. 70 Llts. angostiogon. .-XIs nouer Doston ersoboint luor dio bosoldossono, aber durob Dinspraobo

vorsoliobono /ablung oinor Dividends pro 1880 auk den Drioritätsaktion im Dotrag von Dr. 635,800

nebst /ins kür 6 Nonato 2U 4^/2^/0 Dr. 14,305. 50 Dts., kornor ein Dubioson-Donto von Dr. 232,862. 28 Dts.,

auk wolobon da» Deü/it der Dinio Dkltoti!<on-Ilin>voi> gotragon wurde. XVir babon weiter obon über don Ltand diosor

àgologonboit boriobtot. bleu ist kornor ein Vnsà von Dr. 100,000 als lìosorvo kür die dokinitivo stations-
anlago in Ilorgon, worüber obonkalls an anderm Drto boriobtot wird.

Dor Dosten „^nsstebondo Doupons und Data^inso" entbält u. a., wio im lot^t^äbrigon Dosobäkts-

boriolit orwälmt, aucb dio maroluünso sämmtliolior ältorn Obligationen vom Douponvorkalltago bis 31. Do^ombor, sowio

dio liata/inse auk don boidon ^nloibon von 68 und 17 millionon, obonkalls bis 31. Do/ombor beroobnot.

Über dio Dotriobsroobnung vorweisen wir auk dio untor Vbsobnitt IV D kolgondo Vergloidiuug do»

Dinanüorgsbnissos pro 1881 mit dom^onigon dos Vorjabrs. -

IV. Kktiiel».

^Xuk Drundlago dor kontradiktorisobon Vormossung dos Dabnnàos dor Lobwoi^srisobon blordostbabn, wolobo

im dalir 1881 in Vorbindung mit dom toobnisobon Inspoktorat dos sobwàorisobon Disonbabndopartomonts xu lliulo gokübrt

worden ist, sind dio Dängon der oin2klnen Dotriobsssktionon und dos gardon Dotées, wolobo kür dio statistisobon

^ukstellungon übor Dokvmotiv- und /ugskilomotor, >il>or Dotriobs-Dinnabmon und Ausgaben oto. an/uwonden sind,

kostgosot.2t wordon, wio kolgt:
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